
 

 

GROSSER RAT 
 

 

Sitzung vom 12.11.2019, Art. Nr. 2019-1508, romm/eb 

PROTOKOLL 

(19.157-1) Reformvorhaben Immobilien; Gesetz über die wirkungsorientierte Steuerung von 
Aufgaben und Finanzen (GAF); Änderung; Bericht und Entwurf zur 1. Beratung; Eintreten,  
Detailberatung und Gesamtabstimmung 

 

Der Rat behandelt die regierungsrätliche Vorlage vom 22. Mai 2019 samt den abweichenden Anträ-
gen der Kommission für Aufgabenplanung und Finanzen (KAPF) vom 18. Oktober 2019 sowie einem 
Minderheitsantrag der mitberichtenden Kommission für allgemeine Verwaltung (AVW). Der Regie-
rungsrat stimmt diesen Änderungsanträgen teilweise zu. Die Kommission KAPF beantragt Eintreten 
und Beschlussfassung gemäss ihren Anträgen. Es referiert deren Präsident, Ralf Bucher, Mühlau. 

Eintreten 

Regina Lehmann, Reitnau, beantragt namens der SVP-Fraktion nicht auf die Vorlage einzutreten.  

Für die übrigen Fraktionen referieren: Grüne, Andreas Fischer Bargetzi, Möhlin; EVP-BDP, Uriel 
Seibert, Schöftland; GLP, Sander Mallien, Baden; CVP, Sabine Sutter-Suter, Lenzburg; FDP, Dr. 
Lukas Pfisterer, Aarau; SP, Flurin Burkard, Waltenschwil. 

Einzelvotant: Christoph Hagenbuch, Oberlunkhofen. 

Für den Regierungsrat nimmt Landstatthalter Dr. Markus Dieth Stellung. 

Abstimmung 

Für Eintreten  88 Stimmen 
Für Nichteintreten 45 Stimmen 

Eintreten ist somit beschlossen. 

Detailberatung  

Gesetz über die wirkungsorientierte Steuerung von Aufgaben und Finanzen (GAF)  

I. 
§ 31a 
Zustimmung zum Prüfungsantrag der Kommission KAPF zu § 31a.  

§ 31a Abs. 1 
Zustimmung 

§ 31a Abs. 2–3 
Zustimmung zu den abweichenden Anträgen der Kommission KAPF. 

§ 31a Abs. 4, § 47a Abs. 1 
Zustimmung 
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§ 47a Abs. 2 
Es liegt ein Minderheitsantrag der Kommission AVW vor.  

In der Abstimmung wird der Minderheitsantrag mit 87 gegen 38 Stimmen abgelehnt.  

Prüfungsantrag Andreas Fischer Bargetzi, Möhlin: "Auf die 2. Lesung soll der Regierungsrat aufzei-
gen, wie die Kriterien der Nachhaltigkeit im GAF besser verankert werden können." 

In der Abstimmung wird der Prüfungsantrag mit 73 gegen 55 Stimmen abgelehnt. 

Somit Zustimmung zu § 47a Abs. 2. 

§ 47a Abs. 3–5 
Zustimmung 

§ 47a Abs. 6 
Die KAPF beantragt, Abs. 6 zu streichen. 

Der Streichungsantrag der KAPF wird in der Abstimmung mit 90 gegen 40 Stimmen angenommen. 

§ 47a Abs. 6 ist somit gestrichen.  

II. Keine Fremdänderungen, III. Keine Fremdaufhebungen, IV. 
Zustimmung 

Antrag gemäss Botschaft / Gesamtabstimmung 

Der regierungsrätliche Antrag gemäss Botschaft wird mit 86 gegen 45 Stimmen gutgeheissen. 

Beschluss 

Der Entwurf einer Änderung des Gesetzes über die wirkungsorientierte Steuerung von Aufgaben und 
Finanzen (GAF) wird in 1. Beratung – wie aus den Beratungen hervorgegangen – zum Beschluss er-
hoben. 

 

Renata Siegrist-Bachmann 
Präsidentin 

Rahel Ommerli 
Ratssekretärin 
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